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Rülke: Strompreisdiskriminierung Süddeutschlands verhindern

Strompreiszonen spalten das Land und schwächen die Wirtschaft.

Zur Meldung, wonach sich sechs Länderchefs, darunter auch Baden-Württembergs Ministerpräsident
Winfried Kretschmann, gegen die Teilung Deutschlands in mehrere Strompreiszonen ausgesprochen
haben, sagt der Fraktionsvorsitzende der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

 

„Die in Berlin und Brüssel diskutierten Vorschläge zur Einführung mehrerer Strompreiszonen in
Deutschland lehnen wir Freie Demokraten entschieden ab. Gerade Süddeutschland hat in den
zurückliegenden Jahrzehnten erheblich zum Wachstum der deutschen Wirtschaft beigetragen. Gerade
Süddeutschland würde durch die Einführung innerdeutscher Preiszonen erheblich diskriminiert.

 

Statt mit verantwortungslosen Vorschlägen Wirtschaft und Verbraucher zu verunsichern, muss endlich
der Weg für einen zügigeren Infrastrukturausbau freigemacht werden. Auch auf Landesebene müssen
Kraftwerks-, Netz- und Raumplanung enger aufeinander abgestimmt, Erzeugung, Transport und
Verbrauch von Energie intelligenter gemanagt werden. Die geografische Mittellage darf Baden-
Württemberg nicht zum Verhängnis werden, das Land nach Jahren grün-schwarzer Untätigkeit nicht den
Anschluss verlieren.“

 


